
Schülerliga 2015/16: Unterstufen-/Oberstufen-Bewerb - Vorrunde 
Im Haus des Schachsports fanden am 25.11.2015 die Vorrunden des Unterstufen- und 
Oberstufenbewerbs der Wiener Schülerliga statt. 43 US-Teams und 18 OS-Teams kämpfen in 7 Runden 
um den Aufstieg in die Zwischenrunde. - von Gerald Peraus 

 
Das Schachhaus ist voll ausgelastet  

Oberstufe: die besten 6 von 18 Mannschaften aus 7 
Runden qualifizieren sich für die Zwischenrunde. 

Rg ENDSTAND nach 7 Runden Punkte 
  1 HTL Ottakring 21 
  2 Wiedner Gymnasium A 18½ 
  3 Wiedner Gymnasium B 17½ 
  4 GRG 22 Heustadelgasse A 17 
  5 GRG 3 Kundmanngasse A 16 
  6 GRG 21 Franklinstraße 16 
  7 GRG 21 Ödenburgerstraße  15 
  8 GRG 22 Heustadelgasse B  14½ 

Aufsteiger in blau 

 
Das B-Team erzielt 16 Punkte, das ergibt Rang 13 

Unterstufe: die besten 8 von 43 Mannschaften aus 7 
Runden qualifizieren sich für die Zwischenrunde. 

Rg ENDSTAND nach 7 Runden Punkte 
  1 BRG 19 Krottenbachstraße A 22½ 
  2 BRG 16 Maroltingergasse A 20 
  3 GRG 3 Hagenmüllergasse 19 
  4 BGBRG 10 Pichelmayergasse A 18½ 
  5 GRG 22 Heustadelgasse A 18 
  6 BG 18 Klostergasse  18 
  7 Neulandschule Laaerberg A  18 
  8 GRG 3 Kundmanngasse A  17½ 
  9 GRG21 Ödenburgerstraße A 17½ 
10 BRG 9 Glasergasse A 16½ 

Aufsteiger in blau 
Turnierbericht (aus Sicht der von mir trainierten 
Neulandschule, Mannschaft im Bild oben) von 
Gerald Peraus 
Das A-Team hatte einen guten Start: Siege in der 
1. Runde (4:0 gegen Polgarstraße B) und in der 2. 
Runde (3:1 gegen Heustadelgasse B) bringen die 
Neulandschüler in die Aufstiegszone. 
Der Gegner in der 3. Runde, Klostergasse, war 
auf Brett 1 und 2 mit Konstantin Peyrer und Alex 
Rosol besetzt, dort hatten wir keine Chance. Die 
hinteren Bretter gehören aber der NLS - 2:2. Noch 
schwerer war das Spiel gegen die 
Heustadelgasse A, durchwegs besetzt von guten 
SCD-Vereinsspielern. Die "kleine Kinderliga" 
verloren die Favoritner mit 1:3. Ein glattes 4:0 in 
Runde 5 gegen die Polgarstraße A brachte das A-
Team wieder ins Spiel um den Aufstieg, gegen die 
Hagenmüllergasse spielten wir 3:1. Der letzte 
Gegner, Krottenbachstraße, wieder besetzt mit 
den Bankier-Brüdern und Nico Moser, ging mit 1:3  

 

 
verloren, aber: Insgesamt erreichte das A-Team 18 
Punkte (Rang 7 in der Endtabelle) und einen Platz 
unter den besten 12 in der Zwischenrunde, die am 
02.03.2016 im Schachhaus ausgetragen wird. 
 

 
 



Das B-Team hatte ebenfalls einen guten Start in der Begegnung mit der Maroltingergasse C und 
entschied den Kampf mit 4:0 für sich. Die Maroltingergasse A war für die NLS-B zu stark (0:4), in Runde 
3 keimt nach dem 4:0 gegen die Ödenburgerstraße C und dem 3:1 gegen Alt Erlaa A wieder Hoffnung 
auf.  
Die Kundmanngasse A war zwar stärker (1:3), 
aber die Kundmanngasse B wird besiegt (3:1). 
Mit einem Sieg in der letzten Runde wäre auch 
das B-Team aufgestiegen, aber die 
Pichelmayergasse A bezwingt die NLS-B mit 3:1. 
 
Das ergibt letztlich 16 Punkte und Platz 13 in der 
Endwertung. Ein durchaus zufriedenstellendes 
Ergebnis bei 43 teilnehmenden Mannschaften! 
Vielleicht geht sich in der Hoffnungsrunde am 
22.01.2016 noch ein Platz unter den ersten 4 und 
der Aufstieg in die Zwischenrunde aus! 
 
Bei der Polgarstraße A (rechts) konnte sich Leonie 
Peraus lange gut gegen Mattias Filek halten, das 
Endspiel war für sie aber dann verloren! → 
 
  

 

 


